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 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Erika Wawersig 
 
563 2435 
563 8111 
Erika.Wawersig@stadt.wuppertal.de 
 
15.12.2005 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg (SI/3778/05) am 
08.12.2005 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Bezirksvorsteher Hans-Joachim Lüppken: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Burkhard Josef Buse, Herr Daniel Eichler, Frau Heike Grüter, Herr Hans-Jörg Herhausen, 
Frau Margarete Kreß, Herr Klaus Kriesche, Frau Maria Schürmann,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Matthias Dohmen, Herr Ulrich Ippendorf, Herr Winfried Schrahe,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Frau Irene Heiser,  
  
von der FDP 

 
Frau Charlotte Weilbrenner,  
  
von der WfW 
 
Herr Dr. Reimar Kroll,  
  
als beratendes Mitglied 

 
Herr Stv. Rösener, 
 
von der Polizei 
 
Herr van Heynsbergen. 
 
 
Nicht anwesend sind: 
  
von der SPD-Fraktion 
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Frau Gabriela Ebert,  
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Marcel Simon,  
  
von der Linkspartei.PDS 

 
Herr Ulrich Danz.  
 
 
 
Schriftführerin:  

 
Erika Wawersig 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:25 Uhr 
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 Öffentliche Sitzung 

1 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Verkehrssituation Vogelsangstraße / Florastraße 

 - Mitteilung R Straßen und Verkehr 
 
2. Restausbau Holunderweg 
 - Stellungnahme R Straßen und Verkehr 
 
3. Parksituation im Ilex- und Zedernweg 
 - Stellungnahme R Ordnungsaufgaben 
 
4. Rad- und Gehweg Nevigeser Straße 
 - Stellungnahme Landesbetrieb Straßenbau NW 
 
5. Fachwerkhaus Untenrohleder 2 
        - Stellungnahme des Architekten 
 
6. Baumfällung Neuenbaumer Weg  
 - Mitteilung R Grünflächen und Forsten 
 
7. Teich im Mirker Hain 
 - Stellungnahme R Grünflächen und Forsten 
 
8. Maßnahmen der WSW zum Fahrplanwechsel am 08.01.2006 
 
9. Instandsetzung des gesperrten Weges zwischen den Straßen Nevigeser 
         Straße und Kruppstraße 
 - Stellungnahme R Grünflächen und Forsten 
 
10. Grundstück Westfalenweg/Sonnenblume 
 - Stellungnahme R Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
 

2 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 1. Der Bezirksvorsteher spricht das Problem für DSL-Anschlüsse im Bereich 

Theodor-Heuss-Straße/Hans-Böckler-Straße durch dort verlegte 
Glasfaserkabel an und möchte wissen, ob es nicht doch eine Möglichkeit 
gebe, über diese Kabel das schnellere und komfortablere DSL empfangen 
zu können. 

 

3 Bezirksjugendrat 
  
 Der Bezirksvorsteher bedauert, dass kein Vertreter des Bezirksjugendrates 

anwesend ist. 
 

4 Bauleitplanverfahren Nr. 1024 V Uellendahler Straße / südlich Saarstraße 
(vorhabenbezogener Bebaungsplan) 
Vorlage: VO/0914/05 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Es wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
1. Es wird die Reduzierung des im Aufstellungsbeschluss vom 27.05.2002 



- 4 - 

bestimmten Geltungsbereichs auf den, wie er vom Ausschuss Bauplanung 
am 08.02.2005 beschlossen wurde und in Anlage 03 verbal bzw. in 
Anlage 04 zeichnerisch bestimmt ist, beschlossen.  

 
2. Die vorgebrachten Anregungen werden entsprechend den Vorschlägen 

der Verwaltung – Anlage 01 und 02 - behandelt. 
 
3. Das Bauleitplanverfahren wird gemäß §244 Absatz 2 BauGB auf der 

Grundlage der vor dem 20.07.2004 gültigen Fassung des BauGB 
fortgeführt. 

 
4.  Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 1024 V Uellendahler Straße / 

südlich Saarstraße wird gemäß §10 Absatz 1 BauGB als Satzung 
beschlossen, die Begründung gemäß §9 Absatz 8 BauGB ist beigefügt.  

 
5. Nach Durchführung einer allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls gemäß 

§3c UVPG wird gemäß §3a UVPG bekannt gegeben, dass eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung unterbleibt.  

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

5 Benennung der Erschließungsstraße im Neubaugebiet am Wilhelm-Raabe-
Weg 
Vorlage: VO/1320/05 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Die Erschließungsstraße im Neubaugebiet am Wilhelm-Raabe-Weg wird benannt 
und erhält den Namen  
 
   Arno-Wüstenhöfer-Weg 
 
Text für das Zusatzschild: 
 
   Arno Wüstenhöfer (1920 – 2003) 
   Generalintendant der Wuppertaler Bühnen 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

6 Benennung der Erschließungsstraße im Neubaugebiet Nevigeser Str. / Am 
Eigenbach 
Vorlage: VO/1422/05 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Die Erschließungsstraße im Neubaugebiet Nevigeser Straße / Am Eigenbach 
wird benannt und erhält den Namen 
 
                                   Am Eigenbach. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

7 Einrichtung einer Tempo 30-Strecke im Bereich der Vogelsangstraße 
Vorlage: VO/1421/05 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Im Bereich der Kliniken an der Vogelsangstraße wird auf einer Strecke von ca. 
300 m eine Tempo 30-Strecke eingerichtet. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

8 Anhörung - Winterdienststraßenverzeichnis 
Vorlage: VO/1458/05 

  
 Frau Weilbrenner vermutet doch Mehreinnahmen für die Stadt, bezweifelt, ob 

eine Prioritätenfestlegung erforderlich sei und kritisiert, dass die 
Winterdienstfahrzeuge bei dem heftigen Schneeeinbruch vor zwei Wochen den 
Schnee einfach vor die Hauseingänge geschoben hätten. 
 
Die SPD-Fraktion stellt fest, dass es sich hier um eine absolute 

Ausnahmesituation gehandelt habe, die man nicht mit normalen Maßstäben 
messen könne. 
 
Frau Heiser meint, dass die Uellendahler Straße in ihrer gesamten Länge 
Priorität 1 haben müsse, da hier etliche Buslinien verkehren würden. 
Darüber hinaus müsste ihrer Meinung nach immer dafür gesorgt werden, dass 
zumindest die Fahrbahnüberquerungen frei von Schneemassen seien. 
 
Herr Stv. Rösener weist noch einmal auf die Ausnahmesituation hin. Es sei alles 
getan worden, was getan werden konnte. 
Im Übrigen habe es zur Sitzung des Ausschusses Schutz und Ordnung ein 
berichtigtes Straßenverzeichnis gegeben, in dem die Uellendahler Straße 
insgesamt Priorität 1 habe. 
Abschließend stellt er fest, dass es im Endergebnis keine Mehreinnahmen für die 
Stadt gebe. 
 
Frau Weilbrenner erklärt, dass die Schneeräumung nicht nur jetzt, sondern 

immer so erfolge, dass der Schnee vor den Eingängen liege. Nach Auskunft des 
ESW hätten die Fahrer die Anweisung, Ausfahrten und Hauseingänge bei der 
Schneeräumung frei zu halten. 
Sie weist aber auch auf die katastrophale Haltestellensituation bei diesem 
Wintereinbruch hin. 
 
Der Bezirksvorsteher bittet den ESW um Auskunft, was in Zukunft getan werden 
müsse, um ein Chaos, wie es jetzt leider an vielen Stellen zu beobachten 
gewesen sei, zu verhindern. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Die Bezirksvertretung nimmt das berichtigte Straßenverzeichnis mit der 
Eingruppierung in Leistungsprioritäten für ihren jeweiligen Stadtbezirk zur 
Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

9 Straßeninstandsetzungsmaßnahmen im Bezirk 
Vorlage: VO/1475/05 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Die Vorlage der Verwaltung wird beschlossen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

10 Vertretung der Bürgervereine in der Bezirksvertretung 
  
 Die Fraktionen von CDU und SPD weisen darauf hin, dass die Bürgervereine in 

dieser BV – wie alle Bürger – immer schon Rederecht haben würden. 
 
Der Bezirksvorsteher lädt die Bürgervereine herzlich ein, an den Sitzungen 
teilzunehmen und ihr Rederecht bei den für sie interessanten Punkten 
wahrzunehmen. 
 
Herr Dietz vom Bürgerverein Elberfelder Nordweststadt bittet darum, 

zukünftig am Tisch Platz nehmen zu können, da er sich dann besser Notizen 
machen könne. 
 

11 Freie Mittel 2005 
- Antrag Behindertenbeirat 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 08.12.2005: 

Die Bezirksvertretung stellt unter Prüfung der rechtlichen Möglichkeiten für die 
Anschaffung eines Elektro-Rollstuhls einen Betrag in Höhe von 500 € zur 
Verfügung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit  
 

 
 
Spielstraße Gustav-Heinemann-Straße 
 
Herr Looft-Kaufmann – Oase Gustav-Heinemann-Straße – bedauert sehr, dass es dort keine 
Möglichkeit gebe, eine Spielstraße einzurichten. In diesem Gebiet lebten ca. 200 Kinder, für die 
dadurch mehr Sicherheit geschaffen werden könne. 
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Nach kurzer Diskussion über evtl. Lösungsmöglichkeiten schlägt der Bezirksvorsteher vor, eine 

Ortsbesichtigung durchzuführen. 
 
Die BV ist einverstanden. 
 
 
 
 
 

Hans-Joachim Lüppken Erika Wawersig 
Bezirksvorsteher Schriftführerin 
 
 
 


